
18182 Gelbensande, Sportplatzweg 7
Tel.: 038201/60212 - Fax: 038201/226
E-Mail: rs.gelbensande@t-online.de

1983 entstand im Zusammenhang mit dem Bau des Düngemittelwerkes das Neubaugebiet in Gelbensande, zu dem natürlich auch eine
Schule gehörte. Im Laufe der Jahre wuchs die Schülerzahl so sehr, dass ein Container mit zwei Klassenräumen aufgestellt werden musste.
Inzwischen ist die Grundschule nach Blankenhagen gezogen, die Schüler der 5. bis 8. Klasse besuchen die Schule in Rövershagen und
für uns begann das letzte Schuljahr am Schulstandort Gelbensande.
An unserer Schule lernen 58 Schüler in einer 9. und zwei 10. Klassen. Sie werden von 15 Lehrern aus 3 Schulen in 22 verschiedenen Fä-
chern unterrichtet. Neben dem Klassenraum steht jeweils ein Differenzierungsraum für Gruppenarbeit oder individuelle Förderung zur
Verfügung. Selbstverständlich können wir auch alle Fachräume einschließlich der beiden Computerkabinette und der Küche nutzen. Die
drei Jahre alte Turnhalle und der gepflegte Sportplatz bieten ideale Möglichkeiten für den Unterricht und im Wahlpflichtbereich.
Der große Schulhof ist Lehrerparkplatz geworden und der kleine dient nun als Pausenhof.
Im Laufe des Schuljahres finden Praktika, Klassenfahrten, Wandertage, Sportfeste und andere Veranstaltungen statt, die zu einem nor-
malen Schülerleben dazu gehören.
Ziel unserer gemeinsamen Bemühungen ist es, in einem ordentlichen, von gegenseitiger Achtung geprägten Klima für den bestmöglichen
Schulabschluss zu sorgen. Das gilt für die 9. Klasse in Bezug auf die Berufsreife und für die 10. Klasse für den Erwerb der Mittleren Reife.
Am Ende des Schuljahres stehen die gemeinsame Zeugnisübergabe für alle Schüler und ein großes Abschlussfest, mit dem wir uns
dann auch vom Schulstandort Gelbensande verabschieden werden.

Andreas Buchsteiner
Schulleiter
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Bekanntmachung der Gemeinde Broderstorf
Betr.:  Öffentliche Bekanntmachung des Beschlusses über die Außenbereichssatzung 
für den bebauten Bereich „Neu Pastow“ der Gemeinde Broderstorf

Öffentliche Bekanntmachungen

Anlage zur Bekanntmachung des Beschlusses über die Außenbereichssatzung 
für den bebauten Bereich „Neu Pastow“ der Gemeinde Broderstorf

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Broderstorf hat am
05.03.2008 für den bebauten Bereich „Neu Pastow“ aufgrund des
§ 35 Abs. 6 Baugesetzbuch (BauGB) eine Außenbereichssatzung
beschlossen.
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 35 Abs. 6 Satz 6 i.V.m.
§ 10 Abs. 3 BauGB öffentlich bekanntgemacht. Mit dieser Be-
kanntmachung tritt die Außenbereichssatzung in Kraft.
Jedermann kann die von der Gemeindevertretung am 05.03.2008
beschlossene Außenbereichssatzung und die Begründung dazu im
Amt Carbäk, Moorweg 5, 18184 Broderstorf, im Bauamt, wäh-
rend der Dienst- und Öffnungszeiten einsehen und über den In-
halt Auskunft verlangen.
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschrif-
ten, 2. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des
Abwägungsvorganges, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit
dieser Bekanntmachung des Beschlusses über die Außenbereichs-
satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde Broderstorf unter
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend
gemacht worden sind. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1
und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung
etwaiger Planungsentschädigungsansprüche für Eingriffe in eine
bisher zulässige Nutzung und von durch Festsetzungen der Au-
ßenbereichssatzung eintretenden Vermögensnachteilen, die in
den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichnet sind, sowie über die Fälligkeit
und das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen bei nicht frist-
gemäßer Geltendmachung wird hingewiesen.

Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von
drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die in den 
§§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetre-
ten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.
Verstöße gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in der
Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern in
der Fassung der Bekanntmachung vom 08. Juni 2004 (GVOBI. MV
S. 205), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 
10. Juli 2006 (GVOBI. M-V S. 539), enthalten oder aufgrund der
Kommunalverfassung erlassen worden sind, können gemäß § 5
Abs. 5 KV M-V nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung nicht mehr geltend gemacht werden.
Diese Folge tritt nicht ein, wenn der Verstoß innerhalb der Jah-
resfrist schriftlich unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift
und der Tatsache, aus der sich der Verstoß ergibt, gegenüber der
Gemeinde Broderstorf geltend gemacht wird.
Eine Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekanntma-
chungsvorschriften kann abweichend davon stets geltend ge-
macht werden.

Broderstorf, 07.03.2008



Öffentlich-rechtliche Vereinbarung

Auf der Grundlage des § 165 der Kommunalverfassung für das
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der derzeit gültigen
Fassung wird durch Beschluss GV 17/04/05 der Gemeindevertre-
tung Poppendorf vom 15.12.2005 und Beschluss GV 6/6/05 der
Gemeindevertretung Mandelshagen vom 07.12.2005

zwischen der Gemeinde Poppendorf, vertreten durch 
den Bürgermeister, Herr Ralf Kurths, 

und der Gemeinde Mandelshagen, vertreten durch
den Bürgermeister, Herrn Günter Alwardt, 

folgende öffentlich-rechtliche Vereinbarung geschlossen: 

§ 1 
Gegenstand der Vereinbarung
Die Gemeinde Mandelshagen überträgt der Gemeinde Poppen-
dorf sämtliche Aufgaben, welche den Gemeinden nach dem Ge-
setz über den Brandschutz und die Technischen Hilfeleistungen
durch die Feuerwehren für Mecklenburg-Vorpommern (Brand-
schutz- und Hilfeleistungsgesetz M-V – BrSchG) in der jeweils
gültigen Fassung obliegen. Damit gehen auch die Rechte und
Pflichten der Gemeinde Mandelshagen nach dem BrSchG auf die
Gemeinde Poppendorf über. Die Gemeinde Mandelshagen über-
trägt der Gemeinde Poppendorf gemäß § 166 Kommunalverfas-
sung M-V insoweit die Befugnis, an ihrer Stelle Satzungen für
das Gebiet der Gemeinde Mandelshagen zu erlassen.

§ 2 
Feuerwehr
(1) Zur Absicherung der unter § 1 genannten Aufgaben unterhält
die Gemeinde Poppendorf eine Feuerwehr mit dem Namen „Frei-
willige Feuerwehr Poppendorf“. In dieser sollen auch aktive Ka-
meraden aus der Gemeinde Mandelshagen mitwirken.
(2) Die notwendigen Räumlichkeiten (Geräteraum etc.) stellt die
Gemeinde Poppendorf zur Verfügung.
(3) Für die Bereitstellung des Löschwassers auf dem Gemeinde-
gebiet ist jede Gemeinde selbst verantwortlich.

§ 3 
Kosten
(1) Die Kosten für die Unterhaltung der Feuerwehr Poppendorf
(laufende Kosten) sind von beiden Gemeinden anteilig zu tragen.
(2) Die Kosten für notwendige Investitionen der Feuerwehr Pop-
pendorf (Anschaffungskosten) sind von beiden Gemeinden antei-
lig zu tragen.
(3) Die Verteilung der anfallenden Kosten nach Absatz 1 und 2
erfolgt nach den jeweiligen Einwohnerzahlen der Gemeinden.
Stichtag für die Festsetzung der Einwohnerzahlen ist der 30.06.
des Vorjahres.
(4) Investitionen nach Absatz 2 können erst nach Beschluss in
beiden Gemeindevertretungen getätigt werden. Die hierfür erfor-
derlichen Haushaltsmittel müssen gesichert sein.

§ 4
Kündigung
(1) Die Vereinbarung wird auf unbefristete Zeit geschlossen.
(2) Die Vereinbarung kann jeweils zum Ende eines Jahres ordent-
lich gekündigt werden.
(3) Die Kündigung durch eine Vereinbarungspartei bedarf der
Schriftform und muss der anderen Vereinbarungspartei bis zum
30.06. des Jahres zugehen.

(4) Im Falle einer Kündigung nach gemeinsam getätigten Investi-
tionen im Sinne von § 3 Absatz 2 steht der anderen Vereinba-
rungspartei von dem geleisteten Anteil nach § 3 Absatz 3 der auf
sie entfallende Teil des Zeitwertes an der Investition zu. Der Zeit-
wert ist durch einen Sachverständigen zu ermitteln.

§ 5 
Allgemeines
(1) Mindestens einmal im Jahr, spätestens im 3. Quartal, findet
zwischen den Finanzausschüssen der Gemeinden Poppendorf und
Mandelshagen eine Abstimmung statt. In diesen sollen insbeson-
dere die Kosten nach § 3 Absatz 1 für das nachfolgende Jahr kal-
kuliert werden und auch notwendige Investitionen nach § 3 Ab-
satz 2 erörtert werden.
(2) Die endgültige Abstimmung über die Kosten nach § 3 Absatz
1 und 2 bedarf der Zustimmung beider Gemeindevertretungen.
(3) Änderungen dieser Vereinbarung bedürfen der Schriftform.

§ 6
Inkrafttreten/Außerkrafttreten
Diese Vereinbarung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in
Kraft. Gleichzeitig tritt die Vereinbarung vom 01.01.1999 außer Kraft.

Die rechtsaufsichtsrechtliche Genehmigung nach § 165 Absatz 4
Satz 2 KV M-V wurde am 15.02.2008 erteilt. Diese Vereinbarung
wurde am 20.03.2008 öffentlich bekannt gemacht.

Aufruf zur Bildung 
der Wahlvorstände 
in den Gemeinden des Amtes Carbäk
für die Landratswahl am 13.04.08
lt. § 74 Abs. 2 - 4 KWG und § 5 KWO

Zur Bildung des Wahlvorstandes werden in jeder Gemeinde
Wahlhelfer benötigt. Wahlen sind das höchste demokratische
Gut. Deshalb bitte ich Sie hiermit, sich zur Übernahme eines
solchen Ehrenamtes zu melden. Zur Wahrnehmung Ihrer
Funktion im Wahlvorstand erhalten Sie im Rahmen einer
Schulungsveranstaltung durch das Amt Carbäk eine gründli-
che Einführung in Ihre Rechte, Pflichten und Aufgaben. Für
den Wahltag wird ein Aufwandsersatz in Höhe von 25,00 Euro
gewährt. Ich bitte Sie, Ihre Bereitschaft für die Mitarbeit im
Wahlvorstand an das Amt Carbäk, zu Händen Frau Bor-
mann, Moorweg 5, 18184 Broderstorf, Telefon
038204/71814, zu erklären.

gez. Jens Quaas
Wahlleiter

Amt Carbäk Nr. 03/20088
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Wasser- und Bodenverband „Untere Warnow-Küste“
Körperschaft des öffentlichen Rechts

Gewässerschau

In der Zeit vom 11.03. bis 03.04.2008 führt der Wasser- und Bodenverband „Untere Warnow-Küste“ die diesjährige Gewässerschau
durch. Die Schauen sind öffentlich. Es werden die Anlagen und der Zustand der Gewässer besichtigt sowie kurz- und langfristige Un-
terhaltungsmaßnehmen besprochen. Weitere Auskünfte erhalten Sie unter der Telefon-Nr. 0381/4909768 oder in der Geschäftsstelle
Alt Bartelsdorfer Str. 18 A, 18146 Rostock.
Ablaufplan der Gewässer- und Schöpfwerksschau 2008

Informationen aus der Amtsverwaltung

Bekanntmachung des Bauamtes 
des Amtes Carbäk
Die Gemeinde Broderstorf beabsichtigt, in der Alten Schulstraße im Ortsteil Pastow
den vorhandenen Gehweg einschl. Straßenbeleuchtung zu erneuern und diesen Geh-
weg weiterzuführen bis zum letzten Haus Ortsausgang in Richtung Neu Broderstorf.
Die Entwurfs- und Genehmigungsplanung liegt im Bauamt vor und kann zu den
Sprechzeiten bzw. außerhalb der Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung entwe-
der bei Frau Pieper (038204/71839) oder Herrn Pampel (038204/71820) eingesehen
werden. Die Ausführungsplanung läuft derzeit. In Abhängigkeit von einer Fördermittel-
zuweisung soll das Bauvorhaben nach Möglichkeit in diesem Jahr realisiert werden. Ei-
ne Ausführung in zwei Bauabschnitten ist möglich.

Broderstorf, 27. Februar 2008 
i. A. Pampel
Ltr. Bau-, Ordnungs- und Liegenschaftsamt

Ihre Meinung ist gefragt!
Spielplatz in Neu Broderstorf, Roßkastanienstraße
Auf dem Spielplatz in der Roßkastanienstraße muss das Holzklettergerät - das aus ei-
nem Eichenstamm gefertigt worden ist - aus Sicherheitsgründen durch ein neues
Spielgerät ersetzt werden.
Die Gemeinde Broderstorf ruft alle Eltern und Kinder des Wohngebietes auf, bis zum
30. April 2008 Vorschläge im Bauamt des Amtes Carbäk oder beim Bürgermeister der
Gemeinde, Herrn Lange, abzugeben, welcher Art das neue Gerät sein soll.

i. A.Pampel
Ltr. Bau-, Ordnungs- und Liegenschaftsamt

Pflicht zur Anzeige 
eines Tierbestandes

Aus gegebenem Anlass fordern wir Bürger
auf, die Tiere halten, ihren Tierbestand beim
Veterinäramt des Landkreises Bad Doberan
anzuzeigen.

Diese Anzeigepflicht gilt auch im Falle der
Änderungen der Anzahl der gehaltenen 
Tiere. 

Diese Anzeigepflicht ergibt sich aus dem
Tierseuchengesetz M-V in Verbindung mit
der Viehverkehrsordnung. Ordnungswidrig
im Sinne des § 76 Absatz 2 Tierseuchenge-
setz handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig
entgegen § 2 Absatz 1 in Verbindung mit §
26 Absatz 1 Satz 1 oder 2 der Viehverkehrs-
ordnung, § 13 Absatz 7 Satz 1 oder § 14
Absatz 2 Satz 1 eine Mitteilung nicht voll-
ständig oder nicht rechtzeitig macht. 

Das erforderliche Anzeigeformular ist im
Ordnungsamt des Amtes Carbäk in Broder-
storf erhältlich.

i. A. Fahl
Bau- und Ordnungsamt



Sammlung gefährlicher Abfälle 
aus Haushalten der Bevölkerung 
(Schadstoffe) im Landkreis Bad Doberan
Entsorgungsgebiet II - 14.04. bis 26.04. 2008

Die Nehlsen GmbH & Co. KG führt im Auftrag des Landkreises
Bad Doberan eine ambulante Erfassungen gefährlicher Abfälle
aus Haushalten der Bevölkerung durch.
Unentgeltlich angenommen werden Abfälle der Stoffgruppen:
- Starterbatterien und Primärenergiezellen
- Binder-, Latex- und Lackfarben
- Lösungsmittel, Klebstoffe und Desinfektionsmittel
- Holzschutz-, Pflanzenbehandlungs- und Schädlingsbekämpf-

ungsmittel
- Säuren und Laugen,
- Haushaltsreiniger, Kosmetika und Haushaltschemikalien
- Medikamente, Gifte und Chemikalien
- Leuchtstoffröhren, Quecksilberdampflampen, Energiesparlam-

pen, Thermometer und sonstiger Quecksilberbruch
- Altfixierer und Entwickler
- Motorenaltöle und ölverunreinigte Abfälle, Bremsflüssigkeiten 

und Frostschutzmittel in Gebindegrößen von maximal 10 l je 
Stoff.

Es wird darum gebeten, keine gefährlichen Abfälle unbeauf-
sichtigt an den Sammelstellen abzustellen. Alle Stoffe sind
dem Personal des Schadstoffmobils persönlich, möglichst in
Originalverpackungen, zu übergeben. Kühl- und Gefriergeräte
sowie Geräte aus dem Bereich Elektro- und Elektronikschrott
werden nicht angenommen. Die Entsorgung dieser Geräte mel-
den Sie bitte per Vordruck, dieser ist dem Entsorgungskalender
2008 zu entnehmen, an.
Bei Fragen zur Erfassung von gefährlichen Abfällen wenden Sie
sich bitte an den Landkreis Bad Doberan, Umweltamt, Sachgebiet
Abfallwirtschaft, Telefon 038203/60555, 60554 und 60556.

Dienstag, 15.04.2008
Poppendorf Nähe Glascontainer 12.30 - 12.50 Uhr
Groß Kussewitz Bereich Einmündung 

Straße 13.05 - 13.25 Uhr
Öftenhäven/Fienstorf

Klein Kussewitz Parkplatz Ortsausgang 
Richtung 13.40 - 14.00 Uhr
Groß Kussewitz

Volkenshagen Bereich Glascontainer 14.15 - 14.35 Uhr

Freitag, 18.04.2008
Teschendorf Bereich Gutshaus 14.00 - 14.15 Uhr
Fienstorf Bereich Gutshaus 14.30 - 14.50 Uhr
Neu Broderstorf Bereich Bushaltestelle 15.05 - 15.35 Uhr

Glascontainer, 
Alte Dorfstraße

Fresendorf Ortseingang 15.50 - 16.10 Uhr
Kösterbeck Wendeschleife 

Eichenallee 16.25 - 17.25 Uhr
(Höhe Nr. 3 ...)

Roggentin Pflasterfläche links am 
Feuerwehrgebäude 17.40 - 18.00 Uhr

Samstag, 19.04.2008
lkendorf Platz gegenüber 

Dorfstraße 20 09.00 - 09.15 Uhr

Broderstorf Parkplatz 
Rostocker Straße 09.25 - 09.55 Uhr

Pastow Parkplatz Friedhof 10.10 - 10.30 Uhr
Neuendorf Bereich Glascontainer 10.45 - 11.15 Uhr
Neu Roggentin Bereich Kreuzung Neu 11.30 - 11.50 Uhr

Roggentiner Straße -
Am Feldrain (Sackgasse)

Donnerstag, 24.04.2008
Sagerheide Buswendeschleife/ 

Bereich Glascontainer 09.00 - 09.15 Uhr
Neu Thulendorf Bereich Straße zur 

Mühle 28 09.30 - 09.50 Uhr
Thulendorf Bereich 

Molkereistraße 12 10.05 - 10.25 Uhr
Steinfeld Bereich Parkplatz 

Friedhof 10.40 - 11.00 Uhr
Rothbeck Bereich Gutshaus 11.15 - 11.30 Uhr
Cordshagen Bereich Gutshaus 11.45 - 12.00 Uhr
Mandelshagen Bereich Dorfgemein-

schaftsplatz 13.00 - 13.15 Uhr
Vogtshagen Bereich Gaststätte 14.15 - 14.35 Uhr

Freitag, 25.04.2008
Hohenfelde Bereich Ortsmitte 10.30 - 10.45 Uhr
Broderstorf Parkplatz 

Rostocker Straße 11.00 - 11.45 Uhr
Kösterbeck Wendeschleife 

Eichenallee 12.45 - 13.30 Uhr

Informationen des Hauptamtes

Förderfibel zur Umsetzung des Entwicklungs-
programms für den ländlichen Raum 
Mecklenburg-Vorpommern 2007 bis 2013

Diese Förderfibel, herausgegeben vom Ministerium für Landwirt-
schaft, Umwelt und Verbraucherschutz M-V, enthält die wesent-
lichen Förderkriterien aller vorliegenden abgestimmten Richtlini-
en des Landes zur Entwicklung des ländlichen Raums.
Mit einem Gesamtumfang von über 1,5 Mrd. EURO EU-, Bundes-
und Landesmitteln stehen dem Land bis 2013 voraussichtlich
letztmalig so umfangreiche Mittel in diesem Bereich zur Verfü-
gung. Sie richtet sich an die Verwaltung, Wirtschaft, an Interes-
senvertretungen und Verbände sowie kommunale und lokale Ver-
antwortungsträger. Mit diesen Mitteln soll die wirtschaftliche
und ökologische Zukunftsfähigkeit des ländlichen Raumes ge-
staltet werden. Diese kostenlose Förderfibel kann unter der Inter-
netadresse www.Iu.mv-regierung.de bestellt werden.

Hochschulinformationstag am 12. April 2008
an der Hochschule Neubrandenburg
Schülerinnen und Schüler der oberen Klassenstufen der Gymna-
sien, Fachgymnasien oder Fachoberschulen und alle an einem
Studium Interessierte lädt die Hochschule Neubrandenburg zu
dem o. g. Informationstag ein. Weitere Informationen zur Hoch-
schule sind im Internet unter www.hs-nb.de zu finden.
Gastfamiliensuche für Schüler/innen aus Brasilien
Der Verein Schwaben International e. V., ansässig in 70469 Stutt-
gart, Stuttgarter Str. 67, Ansprechperson Frau Susanne Weber, 
Tel. 0711/2372913, suchen im Rahmen der Umsetzung von inter-
nationalen Schülerprogrammen in Deutschland Gastfamilien.

Amt Carbäk Nr. 03/200810
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Alternativen zum DSL-Anschluss 
im ländlichen Bereich

Die Verfügbarkeit von DSL-Anschlüssen im ländlichen Bereich ist
aufgrund von technischen Voraussetzungen derzeit sehr einge-
schränkt. Davon sind auch viele Bereiche unseres Amtsgebietes
betroffen. Als Alternative zum herkömmlichen DSL-Anschluss
bietet sich neben der Variante DSL über Satellit auch die Nut-
zung von Mobilfunk an.
Der Übertragungsstandard GPRS wurde durch die Einführung von
EDGE (Enhanced Data Rates for GSM Evolution) dahingehend
verbessert, dass mittlerweile Datenübertragungsraten von bis zu
220 kbit/s möglich sind, was in etwa der vierfachen ISDN-Ge-
schwindigkeit entspricht. Der Mobilfunkanbieter T-Mobile teile
vor kurzem mit, dass die Modernisierung seines Netzes im Land-
kreis Bad Doberan durch die flächendeckende Einführung von
EDGE abgeschlossen ist. Auch die Anbieter Vodafone und O2 rü-
sten Ihre vorhandene Technik insbesondere im ländlichen Raum
auf die EDGE-Technologie um.
Bei der Suche nach einer Alternative zum nicht verfügbaren
DSL-Anschluss lohnt sich daher auch eine Anfrage bei einem
der o. g. Mobilfunkanbieter.

i. A.
Dr. Schmidt

LVB/Ltr. Hauptamt

Straßenplan für die Gemeinden 
des Amtes Carbäk

Das Amt Carbäk erstellt in Zusammenarbeit mit der BVB-
Verlagsgesellschaft aus Nordhorn einen Faltplan, der eine
kartografische Darstellung der Gemeinden und aller Ortsteile
sowie das dazugehörige alphabetische Straßenverzeichnis
enthält.  Der heimischen Wirtschaft, also unseren Unterneh-
men und Einrichtungen in den Gemeinden, bietet der Plan
die Möglichkeit der Werbung. Dazu wird in den nächsten Ta-
gen Frau Drews, Vertreterin der o. g. Verlagsgesellschaft, vor-
sprechen. Sie wird bei der Gestaltung der Unternehmensprä-
sentation beraten.
Ich bitte die Gewerbetreibenden in unseren Gemeinden die-
ses Vorhaben - die Herausgabe eines aktuellen Straßenpla-
nes für das Amtsgebiet - zu unterstützen.

i. A. Dr. Schmidt
LVB/Ltr. Hauptamt

Ab 13. März wieder Job-Info

Der Verein „Perspektive für die Region Bad Doberan“ e. V.
teilt mit, dass die Job-Info jeden Donnerstag zu den Sprech-
zeiten des Amtes Carbäk, in der Zeit von 08.00 bis 12.00 Uhr,
wieder im Amt Carbäk stattfindet. Als Neuerung wird durch
die Job-Info für die Bürger ein Internetzugang ermöglicht.

i. A. Dr. Schmidt 
LVB/Ltr. Hauptamt

Termine, Kultur 

und Vereinsleben

Aus dem Leben in unserem 
Gemeinschaftshaus Roggentin

Die Arbeit im Jugendclub ist gut angelaufen. Erstmalig wird der
Jugendclub wieder an einem Wochenende am 29.03.2008 von
15.00 - 19.00 Uhr geöffnet. Das wird sich aber sicher unter den
jungen Leuten bereits rumgesprochen haben.

In diesem Jahr haben wir auf besonderen Wunsch zwei Frauen-
tagsfeiern im Gemeinschaftshaus durchgeführt. Der Ausschuss
für Soziales ... und die Leitung der Ortsgruppe der Volkssolidarität
möchten sich bei den fleißigen Helferinnen und Organisatoren
für ihre Arbeit bedanken!
Die geplante Buchlesung zum Titel „Die weiße Massai“ stellen
wir vorerst zurück. Leider gibt es dafür zz. zu wenige Interessen-
ten.

Klingner
VS Roggentin

Veranstaltungen der 
Gemeinde/Volkssolidarität Roggentin
April

Ein Hobbynachmittag für unsere Senioren und Interessenten
findet am 02.04.2008 um 14.00 Uhr im Gemeinschaftshaus statt.
Jeweils eine Tagesfahrt nach Waren zum Müritzmuseum und
nach Klink machen wir am 12.04. und 16.04.2008.
Unser diesjähriges Frühlingsfest ist am 30.04.2008 wieder um
14.00 Uhr im Gemeinschaftshaus.
In Vorbereitung ist eine Tagesfahrt mit dem Bus und der Fähre
zur wunderschönen Insel Moen am 19.05.2008. Interessenten
(nicht nur Senioren) melden sich bitte bei Herrn Gütschow, 
Tel.-Nr.: 13504.

i. A. Klingner

Nachmittagskonzert im Amt Carbäk

Zum 30-jährigen Bestehen der Kreismusikschule Bad Doberan
findet am 19.04.2008 (Samstag), um 16.00 Uhr, im Amt Car-
bäk (Atrium) ein Nachmittagskonzert statt. Der Eintritt ist frei!

„Ich lieb den Frühling“

Unter diesem Motto möchte die Kreismusikschule „Friedrich von
Flotow“ gemeinsam mit Ihnen ihr 30-jähriges Bestehen feiern.
Singen Sie mit oder lauschen Sie den alten und neuen Frühlings-
melodien, gesungen und gespielt vom Carbäk-Chor und von
Schülern der Musikschule.

Ihre Kreismusikschule



Aufruf zum Frühjahrsputz

Zum 26.04.2008 ruft die Gemeindevertretung Broderstorf zum
diesjährigen Frühjahrsputz auf.

In Pastow soll der Bolzplatz mit einer neuen Begrenzung verse-
hen werden. In Broderstorf und Neu Broderstorf ist geplant, die
gemeindeeigenen Grünflächen zu pflegen.

In allen Ortsteilen der Gemeinde können sich unsere Einwohner
zu Aktivitäten treffen. Um eine gute Vorbereitung zu sichern, bit-
ten wir um Rückmeldung zur Teilnahme bis zum 30.03.08 unter
der Telefonnummer 038204/71812.

Ihre Gemeindevertretung Broderstorf

Die Regionale Schule Sanitz 
informiert:

Anfang April 2008 werden wir unsere erste Jahresschrift veröf-
fentlichen! Fotografien, Erlebnisberichte von Schülern und Re-
portagen von Lehrerinnen und Lehrern geben in der ca. 30-seiti-
gen Broschüre Auskunft über das vergangene Schuljahr.

Viele Erlebnisse können so noch einmal Revue passieren! Die
Jahresschrift erhalten Sie bei uns ab Mitte April.

Martina Wegner

Fahrt in den Frühling 
durch den Billenhäger Wald

Am Sonntag, dem 27. April 2008, lädt der SV Pastow e. V., Abt.
Radsport, zur 1. Radwanderung ein.

Treff: 09.00 Uhr vom Parkplatz am Bahnhof Broderstorf

Strecke:  Broderstorf - Fienstorf - Öftenhäven - Steinfeld -
Rothbeck - Billenhagen. 17,5 km auf asphaltierten Nebenstraßen
und gut 10 km auf Wald- und Sandwegen(!!), vorbei an histo-
risch und naturkundlich interessanten Stellen (Wallensteins La-
ger, Königslärchen, Wüstung Langhagen, Köhlerbrunnen, Kuge-
leiche ... Großer Stein).

Einkehr im „Café Kuhstall“ (nach 22 km)
Rückfahrt auf dem Radweg an der B 110 (5,5 km) nach Broderstorf.

Wichtig!
- Gesamtstrecke etwa 27 - 28 Kilometer 
- „Halts“ unterwegs an interessanten Orten/Stellen
- Voraussichtliche Rückkehr gegen 13.30 - 14.00 Uhr 
- Bei sehr schlechter Witterung (Regen, Sturm o. ä.) fällt die 

Tour aus.

Es laden ein:

P. Hölper/U. Brabant
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Unterm Baum im
grünen Gras
Sitzt ein kleiner
Osterhas’!
Putzt den Bart und
spitzt das Ohr,
Macht ein Männchen,
guckt hervor.
Springt dann fort mit
einem Satz
Und ein kleiner frecher
Spatz
Schaut jetzt nach, was
denn dort sei.
Und was ist’s?
Ein Osterei!

Was am Neujahrsfest nur erahnt werden kann, zu Ostern
wird es offensichtlich: die Natur schmückt sich mit tausend
Blüten. Unsere Kinder fiebern nicht nur dem Osterfest, son-
dern auch den Osterferien entgegen.

Leider konnten wir die Winterferien im Hort nicht so ent-
spannt genießen wie erwartet, denn in der Nacht zum
11.02.08 hatten Einbrecher uns einen Besuch abgestattet. El-
tern, Kinder und Erzieher konnten natürlich nicht begreifen,
wer in der Lage ist, Kinder zu bestehlen? Videorecorder, DVD-
Player und die beliebtesten PC-Spiele waren weg.

Die Eltern und Kinder reagierten mit beispielhafter Spenden-
freude; so besaßen wir innerhalb von zwei Wochen wieder
einen Videorekorder und diverse PC-Spiele. Fax-Gerät und
Telefonanlage wurden ebenso schnell ersetzt. Den Spendern
ein herzliches Dankeschön.

Nach den Sommerferien begrüßen wir wieder viele neue Kin-
der im Hort. Wir möchten die Eltern der künftigen Hortkinder
bitten, sofern sie einen Hortplatz benötigen, einen Berechti-
gungsschein bei Fr. Haß im Amt Carbäk zu beantragen.

Wir wünschen allen Kindern und ihren Familien ein schönes
Osterfest und erholsame Ferientage.

Das „Storchennest“-Team

Ostergrüße aus dem Storchennest
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Wir gratulieren

Geburtstagsliste Monat April 2008
Wir gratulieren in der Gemeinde Broderstorf
Margarete Sauer Teschendorf zum 83. Geburtstag
Elsbeth Kolodzeike Neuendorf zum 72. Geburtstag
Dr. Willi Kröger Neuendorf zum 73. Geburtstag
Ernst Wolfinger Neuendorf zum 79. Geburtstag
Liesbeth Heimburger Broderstorf zum 70. Geburtstag
Marie Merke Ikendorf zum 78. Geburtstag
Edith Wilhelm Neuendorf zum 73. Geburtstag
Marianne Schulz Neu Roggentin zum 90. Geburtstag
Dieter Klaus Neu Roggentin zum 72. Geburtstag
Otto Hass Neuendorf zum 86. Geburtstag
Ulrich Boelke Pastow zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren in der Gemeinde Klein Kussewitz

Hans Ziesemeier Klein Kussewitz zum 78. Geburtstag

Wir gratulieren in der Gemeinde Mandelshagen

Lydia Friske Cordshagen zum 85. Geburtstag
Emilie Rossol Cordshagen zum 85. Geburtstag
Waltraud Konnert Mandelshagen zum 72. Geburtstag

Wir gratulieren in der Gemeinde Poppendorf

Christa Knöbl Vogtshagen zum 75. Geburtstag
Hildegard Spirawski Poppendorf zum 83. Geburtstag
Hans-Heinrich Zöllick Poppendorf zum 84. Geburtstag

Wir gratulieren in der Gemeinde Roggentin
Waltraut Usadel Kösterbeck zum 71. Geburtstag
Helga Brandt Kösterbeck zum 70. Geburtstag
Wilhelm Huss Roggentin zum 73. Geburtstag
Karl Saluski Kösterbeck zum 76. Geburtstag
Erich Köpcke Kösterbeck zum 76. Geburtstag
Erwin Albrecht Roggentin zum 78. Geburtstag
Franz Kugel Kösterbeck zum 92. Geburtstag
Dieter Papenhagen Roggentin zum 76. Geburtstag
Ewald Klein Kösterbeck zum 77. Geburtstag
Elli-Lore Wickel Kösterbeck zum 74. Geburtstag

Wir gratulieren in der Gemeinde Steinfeld

Irmgard Geske Fienstorf zum 75. Geburtstag
Rudolf Bühner Fienstorf zum 72. Geburtstag
Günther Wegner Öftenhäven zum 72. Geburtstag

Wir gratulieren in der Gemeinde Thulendorf
Anne Kreimann Neu Thulendorf zum 86. Geburtstag

Herzlichen 
Glückwunsch
Herzlichen 

Glückwunsch
Herzlichen 

Glückwunsch
Herzlichen 

Glückwunsch
Herzlichen 

Glückwunsch
Herzlichen 

Glückwunsch
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